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Liebe Gemeinde! 

Der Sommer ist da: Eine Zeit für Bier, Baden und Beach, 
also Strand. Es ist die Jahreszeit, auf die wir eigentlich 

das ganze Jahr lang warten. Wir leben dann so richtig auf 
und unsere Laune verbessert sich und wir haben viel mehr 
Freude am Leben. Diese Freude kann man am Allerbesten 
an einem kleinen Kind sehen. Es lebt wirklich auf. Meine 
Nichte braucht nichts außer einem offenen Wasserhahn um 
sich stundenlang zu vergnügen. Wasser spielt in dieser Jah-
reszeit eine große Rolle. Wir brauchen es, um abzukühlen 
und um zu entspannen. 
Die schönsten Momente unseres Lebens spielen sich in der 
Nähe von Wasser ab, am Strand oder im Freibad. Hier bei 
uns im Rheiderland kann ein Kanu oder ein Boot viel Freude 
verschaffen. 
Hauptsache, es gibt Sonnenschein und Wasser. Sogar für 
das Bier ist Wasser notwendig. Eine Welt der Erneuerung 
und Erfrischung öffnet sich mit Wasser. Nichts löscht den 
Durst so gut wie ein Glas kaltes Wasser. Wasser ist die 
Quelle des Lebens.
Wasser ist für unser Überleben wichtig, wir und auch unser 
Planet könnten nicht ohne. Wasser hat noch eine andere 
Kraft in sich, die Kraft der Reinigung. Unsere Taufe schafft 

es, die Freude und die Reinigung, die das Wasser uns bringt, 
zu kombinieren. Denn die Taufe ist das Zeichen dafür, dass 
ich Gott gehöre und von ihm gereinigt bin. Es gibt ja keinen 
größeren Grund zur Freude.
Ich denke im Moment an zwei Geschichten, in denen die 
Taufe mit viel Freude verbunden wird.
Die Taufe von Jesus hat Gott viel Freude verschaffen (Mat-
thäus 3, 13-16). Eltern, Familien, Angehörige und Gemein-
den freuen sich riesig über eine Taufe. Gott freut sich am 
meisten.
Er sagte nach der Taufe von Jesus: Das ist mein geliebter 
Sohn. An ihm habe ich Freude.   
Ähnliches lesen wir in der Apostelgeschichte von dem 
königlichen Beamten, der sich von Philippus taufen ließ und 
seinen Weg mit Freude fortsetzte (Apostelgeschichte 8, 39).
Ich wünsche uns einen warmen, wasserreichen, freuden-
vollen Sommer, in dem das Wasser uns auch immer an 
die Freude und die Bedeutung unsere Taufe erinnert, näm-
lich an unser gereinigtes freudenvolles Leben in der Nähe 
Gottes. 

Ihr Adolf Schwirzer

ANDACHT
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Ende 2007 stellten wir fest, dass unsere Bronzeglocke aus 
dem Jahr 1679 einen Riss im Mantel an der unteren Schär-
fe aufwies. Um einen Totalschaden zu vermeiden, musste 
schnell gehandelt werden. Die sofortige Stilllegung wurde 
angeordnet. Geld, Geld Geld, sehr viel Geld musste her um 
die Glocke nach Nördlingen in Bayern zu schicken um neu 
Bronze aufzutragen, damit der gewohnte „D“ Ton unser ein-
maliges und wunderschönes Glockengeläut wieder zu hören 
sein konnte. In einigen Monaten haben wir es geschafft, über 
40.000,- Euro zu sammeln. Schnell wurden alle Maßnahmen 
ergriffen, um die Wiederherstellung zu beschleunigen. Ein 
Riesenkran musste die Glocke aus der nach Süden zeigende 
Schallluke heben und auf einen Tieflader platzieren.
Nach einer Abwesenheit von 3 Monaten konnte die Glocke 
wieder in den Turm gehoben werden.
Dank der großzügigen Spenden konnte die kleine und wert-
volle Glocke „Maria“ aus dem Jahr 1408 ebenfalls vor wei-
teren Schäden bewahrt werden.
Wenn Sie mehr über unser Glockenspiel und unseren Glo-

cken wissen möchten, machen Sie mit mir doch mal eine 
Besichtigung. Ich erzähle Ihnen gern die Geschichten vom 
Turm und den Glocken über die Jahrhunderte hinweg.

Ihr Kirchenratsmitglied Volker Kraft



VELLAGE

Am Sonntag, den 7. Mai 
wurden aus unserer Ge-
meinde Philipp Brink und 
Bente Sterrenberg in der 

Stapelmoorer Kirche konfirmiert. Wir wünschen den beiden 
und allen anderen Konfirmierten Gottes Segen, ein festes 
Gottvertrauen und die tägliche Portion Mut fürs ganze Leben.

GEBURTSTAGE

KONF IRMAT ION

Tag                       Gottesdienst  
Juni
  4. Juni 2023  Gottesdienst Prediger wird später bekannt gegeben
25. Juni 2023  Hofgottesdienst Vellager Flötenchor, 
   Stapelmoorer Posaunenchor,   
   Pastorin Dohrmann-Westerdijk
Juli 
  2. Juli 2023  Taufgottesdienst  Pastorin Dohrmann-Westerdijk 
16. Juli 2023  Gottesdienst Predigerin i.E. Wilken
August
  6. August 2023 Gottesdienst Pastorin Dohrmann-Westerdijk 
20. August 2023 Gottesdienst Pastorin Dohrmann-Westerdijk 

T ERMINE

JUNI
03. Juni Johanne Garen  82 Jahre
29. Juni Helmuth Range  79 Jahre

JULI
16. Juli Frieda Meeken  70 Jahre
17. Juli Christian Schindler 82 Jahre
18. Juli Heinrich Groenewold 88 Jahre
26. Juli Bernhard Brink  89 Jahre
29. Juli Waltraud Schrape  97 Jahre

AUGUST
31. August Peter Meyer  88 Jahre
31. August Eberhard Garen 87 Jahre
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Renovierung abgeschlossen
Hurra, wir haben es geschafft. Das Dach unseres Gemeinde-
hauses und der Wohnung ist renoviert.

Hofgottesdienst

Am Sonntag, den 25. Juni um 11.00 Uhr sind alle auf den Hof der Familie Brink in Vellage  

eingeladen. Die Gemeinden Vellage und Stapelmoor feiern diesen Gottesdienst gemeinsam.  

Anschließend gibt es einen leckeren Mittags-Snack.

Neuer Organist
Der Organist Renè Kerstholt spielt jetzt in unseren Gottes-
diensten. Klasse, wir freuen uns, denn wir haben somit wie-
der einen Organisten, der für uns gute Musik macht.
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Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft 
64. Aktion von Brot für die Welt thematisiert den 
Klimawandel und Klimagerechtigkeit 
 
Wie Sie, liebe Gemeinde, sicherlich bereits erfahren haben, geht es bei der 64. Aktion von 
Brot für die Welt unter dem Motto: Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft., thematisch um den 
Klimawandel und Klimagerechtigkeit.  
Der Klimawandel betrifft uns alle, aber besonders die Menschen in den Ländern des globalen 
Südens (Afrika, Mittel-und Südamerika und Asien), die die am wenigsten zum Klimawandel 
beigetragen haben, leiden am meisten unter den Folgen. 
 
In aller Regelmäßigkeit lesen und hören wir in den Medien von bedrohlich niedrigen 
Wasserständen, wie beispielsweise gegenwärtig im Gardasee, Rekordtemperaturen, 
verheerenden Dürren z.B. in Ostafrika und Madagaskar oder Unterwettern und 
Starkregenereignissen, wie beispielsweise die Katastrophe im Ahrtal in 2021 oder die 
Überflutung in Pakistan im letzten Jahr. Auch wenn nicht jede Dürre und Überschwemmung 
dem Klimawandel zuzuschreiben ist, besteht unter den KlimawissenchaftlerInnen Einigkeit, 
dass durch die Erderwärmung in Zukunft Extremwetterereignisse zunehmen werden. Das ist 
für viele Menschen existenzbedrohend und gefährdet Ziele der Entwicklungszusammen-
arbeit wie die Armutsminderung und Ernährungssicherung.  
 
Partnerorganisationen von Brot für die Welt, wie die Christian Commission for Development 
in Bangladesh (CCDB), haben bereits vor Jahren damit begonnen die Menschen in 
Klimaanpassungsmaßnahmen zu schulen. Es ist ein Beispiel von vielen, wie Hilfe zur 
Selbsthilfe vor Ort nachhaltig gelingt und wirkt. 
 
Neues Wissen für die Zukunft 
In der Küstenregion von Bangladesch, wo Aklima Begum (Foto) mit ihrer Familie lebt, sind 
die Folgen des Klimawandels so heftig zu spüren wie in kaum einer anderen Gegend der 
Welt. Jedes Jahr ziehen mehrere Wirbelstürme über das Land, gefolgt von Flutwellen, die 
Boden und Grundwasser versalzen. Das hat existenzbedrohende Folgen.  
Es mangelt an Wasser zum Trinken und zur Bewässerung der Felder. Seit der Wirbelsturm 
Sidr im Herbst 2007 über ihr Leben gefegt war, kämpfte die Familie Tag für Tag ums 
Überleben. Aklima Begum war froh, wenn ihre Kinder abends nicht hungrig ins Bett gehen 
mussten. Das Meer hatte den Trawler und die Netze ihres Mannes geschluckt. Die Familie 
hatte deshalb Kredite für ein neues Schiff und neue Fangleinen aufgenommen, bloß damit im 
folgenden Jahr ein weiterer Sturm beides fortriss. Seitdem arbeitete ihr Mann als Tagelöhner 
auf Baustellen in der nächstgelegenen Stadt, doch was er abends nach Hause brachte, reichte 
kaum für drei Mahlzeiten am Tag, und erst recht nicht, um die Schulden zurückzuzahlen. 
Reis konnten sie auch nicht mehr anbauen, das Salzwasser hatte ihr Ackerland unfruchtbar 
gemacht.   
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Mitarbeiter von CCDB schulten Aklima und ihre Familie in neuen Anbaumethoden und 
stellten neues, salzresistentes Saatgut zur Verfügung. Nun kann die Familie wieder Reis aber 
auch Bohnen und Linsen anbauen.  

 
(Foto links: Alkima Begum pflanzt Reissetzling auf ihrem eigenen Land in ihrem Dorf Charlathimara; Foto 
rechts: Ein Regenwassertank mit Filteranlage liefert der Familie Begum Trinkwasser. 
 
Die Familie erhielt auch einen Regenwassertank, der einen Filter aus Sand besitzt und jetzt 
sauberes Trinkwasser liefert. Zusätzlich wurde Alkima in Anbautechniken in 
schwimmenden, hängenden oder vertikalen Gärten, geschult und baut Gemüse an welches 
die Mahlzeiten der Familie bereichert und auf dem Markt verkauft wird. Das sichert der 
Familie ein gutes Auskommen und es bleibt genug für Kleidung, Medizin, Schulmaterial und 
salzresistentes Saatgut übrig. 
Außerdem hat CCDB gemeinsam mit den Einwohnern des Dorfes einen soliden Schutzraum 
gebaut, der ein sicherer Zufluchtsort ist, wenn der nächste Wirbelsturm droht. Diese 
vielschichtigen Maßnahmen sichern der Familie Begun und vielen anderen Familien im Dorf 
eine gute Zukunft.  
 
Brot für die Welt – Entwicklungszusammenarbeit weltweit  
Brot für die Welt, das Hilfs-/Entwicklungswerk der Evangelischen Kirchen in Deutschland 
unterstützt rund 1800 Projekte in über 90 Ländern weltweit. Thematische Schwerpunkte der 
Projektarbeit sind, Ernährungssicherung, Bildung, Gesundheit, Wasserversorgung, 
Menschenrechte und Frieden, Bewahrung der Schöpfung, Unterstützung von Frauen, 
Unterstützung von Kindern und Jugendlichen und Armutsminderung.  
Wenn Sie Projekte von Brot für die Welt unterstützen möchten, können Sie gerne Spenden:  
Diakonisches Werk der Ev.-reformierten Kirche 
Sparkasse LeerWittmund 
IBAN: DE17 2855 0000 0000 9070 06 
Verwendungszweck: Brot für die Welt  
 
Herzlichen Dank, Marius Blümel (Referent Brot für die Welt) Diakonisches Werk der Ev.-
reformierten Kirche 



  Ein Workshop von 
interessierten Sängerinnen 
und Sängern vom Kirchenchor 
der Ref. Gemeinde Weener, der 
Harmonie Weener sowie einigen 
Gästen fand in unserer Kirche 
statt. Der Sonntagsgottesdienst 
profitierte von den Übungen, 
denn der gesamte Chor unter-
stützte den Gemeindegesang 
und bot auch selbst einige 
Liedbeiträge an. Die Gemeinde 
bedankte sich mit herzlich ge-
meintem Applaus.

  Pastor i.R. Hermann Weber konnte 18 Gemeindemitglieder beim Gottes-
dienst begrüßen, die an diesem Tage ihre Gnadenkonfirmation feierten. Seine 
Predigt nutze Pastor Weber, um auch an die verstorbenen Konfirmanden zu 
erinnern. Anschließen wurden bei einem Koppke Tee fleißig alte Erinnerungen 
ausgetauscht.

COLLAGE AUS DEM
GEMEINDELEBEN

Nach 5 Jahren waren die „Tenöre4you“ wieder mit einem großartigen Konzert 
in unserer Kirche anwesend. Knapp 100 Besucher spendeten reichlich Applaus 

und wünschten sich ein baldiges Wiedersehen. Am 19. Januar 2024 werden die 
„Tenöre4you“ ihr neues Repertoire in unserer Kirche präsentieren. 
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  Die Einladung zum Geburtstagstee 
wurde von vielen Gemeindemitgliedern 
gerne angenommen. Stimmung entstand 
beim gemeinsamen Gesang, bei den 
Lieddarbietungen per Mundharmonika 
und bei der angeregten Tischunterhal-
tung. Das Organisationsteam freut sich 
bereits auf die nächste „Geburtstags-
fete“.

 Pastor Adolf Schwirzer besuchte mit seiner Konfirman-
dengruppe das Diakonische Werk Rheiderland. Volker Kraft 
berichtete der Gruppe über die Entstehung des Kaufhauses 
und die Notwendigkeit des Brotkorbes.

 „Alle Jahre wieder“ feiern wir an Himmelfahrt einen ökumenischen Gottesdienst in Ditzum am Hafen. Ca 350 Besucher 
waren gekommen, um Gottes Wort zu hören. Der OpenAir Gottesdienst fand bei strahlendem Sonnenschein statt.
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ORTSKIRCHGELD
Unser Glockenturm ist ein Symbol dafür, dass Gott unsere Zeit in seiner Hand hat. Er ist ein treuer Begleiter unserer Lebens-
wege. Zurzeit machen uns die Schallluken unseres Glockenturms Sorge. Sie müssten dringend repariert werden, damit sie 
erhalten bleiben und keine Niederschläge in den Turm eindringen können. In den nächsten Wochen werden unsere Ge-
meindeglieder wieder den Aufruf zur Ortskirchgeld-Spende bekommen. Wir bitten Sie, wenn es möglich ist, sich daran zu 
beteiligen. 

KONFIRMATIONSTIONSDATEN
Die Gemeindeleitung hat die Konfirmationsdaten für das 
Jahr 2024 festgelegt. 1. Konfirmation am 21. April 2024, 
2. Konfirmation am 28. April 2024

„WAS GEHT AB?“
Unsere reformierte Jugend der Georgskirche 
wird sich am 10. Juni mit Kanu-Fahrten an 
dieser Aktion beteiligen. Wir freuen uns auf die 
Veranstaltung.

martin wassink
            BESTATTUNGEN

Abendsonne
Mühlenstraße 4
26826 Weener

(0 49 51) 14 25

Im Trauerfall jederzeit 
durch liebevolle Begleitung 

an Ihrer Seite.

Kreuzstraße 3,   26826 Weener
Tel: 04951-2888

www.bestattungshaus koenen.de
info@bestattungshaus-koenen.de

Ihr "  Rheiderländer"
Bestattungshaus Koenen
Albert Christians und Petra Scheer

Kreuzstraße 3,   26826 Weener
Tel: 04951-2888
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info@bestattungshaus-koenen.de
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Ihr „Rheiderländer“
Bestattungshaus Koenen
Albert Christians und Petra Scheer

Im Trauerfall jederzeit
durch liebevolle Betreuung 

an Ihrer Seite. 

Kreuzstraße 3, 26826 Weener
Tel: 04951-2888

www.bestattungshaus-koenen.de
info@bestattungshaus-koenen.de

OPEN-AIR
Der Kirchenrat wird in diesem Sommer spon-
tan nach Wetterlage entscheiden, ob Open-Air-
Gottesdienste auf dem Kirchplatz stattfinden 
können.

GOTTESDIENST AM 9. JULI
UM 13.00 UHR
Der Gottesdienst zum Ferienbeginn am 09. Juli findet um 
13 Uhr statt. Im Anschluss ist ein gemütliches Beisammen-
sein mit  Teetrinken und Kuchenessen geplant. 
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www.leggedör.de

      Mitwirkende:
Fanfare Excelsior Pekela (NL)

Dirigent Bauke Burghgraef

Evangelisch-reformierter
Bläserchor Weener

Musiker des TurnerMusikverein Weener

Gesang: Beata Strecker

Die Besucher sind eingeladen, viele bekannte Lieder in
niederländischer und deutscher Sprache mitzusingen.

De bezoekers worden uitgenodigd vele bekende liederen in 
het Nederlands en het Duits mee te zingen.

Gesamtleitung: Ludwig Sonnenberg • Eintritt frei

An der Schnitger-Orgel: Wim Westerman

Andacht: Kirchenpräsidentin Dr. Susanne Bei der Wieden

Unterstützt durch/ 
Mede mogelijk gemaakt door:
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Konfirmandenfahrt: Mitte April fuhren die Jugendlichen des 2. Konfirmandenjahrgangs, die jetzt konfirmiert wurden, nach 
Borkum. Hin fuhren wir mit dem Katamaran, zurück mit der Fähre. Untergebracht war die Gruppe in der Villa Gerhards, einem 
Haus unserer Landeskirche. Thema war die Suche nach der eigenen Identität: Wer bin ich? Wie sehen die anderen mich? Wie 
sieht Gott mich? Eine Insel-Rallye, der Kinderbuchklassiker „Das kleine Ich-bin-ich“, ein Abendmahlsgottesdienst, Strand-
spaziergänge, die 308 Stufen des Leuchtturms, gutes Essen im Haus Blinkfüür, und vieles mehr gehörte dazu. Es war richtig 
schön. Im nächsten Jahr werden wir wieder diese Konfi-Fahrt nach Borkum für unsere Jugendlichen anbieten.

Liebe Kinder! 
Am 18. Juni um 11.00 Uhr werden wir einen bunten und 
spannenden Gottesdienst in eurer Kirche feiern. Alle Kinder 
unserer Gemeinde, die zwischen drei und neun Jahre alt 
sind, bekommen eine persönliche Einladung für dieses Er-
eignis. Selbstverständlich sind eure Eltern und alle anderen 
Kinder und Erwachsenen genauso herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns, wenn ihr euren Teddy, ein Kuscheltier oder 
eure Puppe mitbringt.  Schön wäre es auch, wenn die Kin-
der, die eine Taufkerze haben, diese mitbringen. Mit euch 
wollen wir alles rund um die Taufe entdecken. Und sogar mit 
dem Taufwasser darf gespielt werden. Alle Kinder bekom-
men eine Kinderbibel, in der eine besondere Taufgeschichte 
erzählt wird. 
Ihr könnt euch sicher vorstellen, dass wir sehr gespannt 
sind, wer alles dabei ist und diesen Gottesdienst „rund um 
die Taufe“ mitfeiert. 
Der Kindergottesdienst findet danach einmal im Monat im 

Kirche für Kinder: Taufe tut gut! 
Chorraum der Kirche statt. Die ersten beiden Kindergottes-
dienste sind am Sonntag, den 9. Juli um 11.00 Uhr und am 
Sonntag, den 13. August um 11.00 Uhr.

Bis dann! Zum Kindergottesdienst-Team gehören übrigens 
Julie Büürma, Jan Bußmann, Carola Deinis, Inka Dohrmann-
Westerdijk, Anke Scheffer, Adolf Schwirzer 
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GEBURTSTAGE
JUNI
02. Bernhard Roelfs 81 
03. Renate Bartels 83
04. Stientje Kohnen 90 
04. Margarete Hesse 85 
05. Martha Hinderks 81 
09. Heinrich Korfee 80
10. Magda Treu 84
10. Margarethe Meyer 88
11. Erika Borkenhagen 88 
12. Geerd Feikes 89 
12. Bernd Dreesmann 84 
17. Annemarie Meyer 92
19. Hermine Begemann 92 
22. Grietje Treu 98 
22. Edda Waddenberg 91
22. Herta Stamm 86 
22. Schwanette Freese 83 
22. Bernharda Hesenius 80
24. Änne Bartetzko 83 
26. Herma Sonnenberg 81 

JULI
02. Hilde Hennig 91 
04. Christa Hinrichs 87
04. Menna Bünker 85 
05. Magrethe Goeman 81
13. Ottilde Klinkenborg 89 
13. Susanna Weers 82 
18. Talea Swart 86
20. Inge-Maren Fabel 81 
22. Teda Malchus 87 
23. Anneus Robbe 88 
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FAMILIEN NACHRICHTEN

HERZLICHEN 

26. Inge Trey  86
27. Everdina Stevens 81 
28. Elfriede Bruns 87 
28. Hermann Buizinga 82
29. Siegfried August 88 
30. Maria Koenen 84 
31. Margret Peters 84 
 

AUGUST
01. Anni Schauer 90 
02. Jan Heijen  83 
03. Berendine Wiechers 89 
06. Dieter König 87 
06. Willem Bos 86
09. Lisbeth Zimmermann 92 
11. Reemkea Hilbrands 88 
11. Christa Oorlog 90
14. Annemarie Olthoff 91
15. Johann Kuper 81 
15. Hilde Wolters 81 
16. Heinrich Klugkist 83 
16. Heidrun Köller 80
18. Eka Siemens 90 
19. Hans Flade  84 
19. Bernhard Cornelius 83 
19. Jantine Wiegmann 82
22. Herta Bartels 87 
22. Elfriede Lüpkes 86 
22. Harmine Fokken 83
22. Swanette Wilbers 81 
23. Renate Müller 89 
27. Luiken Robbe 97 
31. Helga Tirrel 86
 

TAUFEN
Jarno Sap
Thilo Troff
Finn Hilbrands
Jakob Eilers

EHEJUB I LÄUM
EISERNE HOCHZEIT
28.07.2023  
Dorothee und Wilhelm Stindt

Den Puls des  
eigenen Herzens 
fühlen.  
Ruhe im  
Inneren,  
Ruhe im Äußeren.  
Wieder Atem 
holen lernen,  
das ist es.
Christian Morgenstern
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Redaktion: Gemeindebriefausschuss. 
Auflage 2300 Stück. 
Webmaster: Carola Deinis
www.weener.reformiert.de
Pastorin Inka Dohrmann-Westerdijk
Graf-Edzard-Str. 27, Tel. 8601
inka.dohrmann-westerdijk@reformiert.de

 weener.reformiert

  evangelisch-reformierte Kirche Weener

Gemeinde- und Friedhofverwaltung
Nadine Freese
Kirchplatz 2, Tel. 2265
Öffnungszeiten: 
Di.-Fr. 9.30 - 11.30 Uhr
reformiert-weener@t-online.de
Küster Geerd Freerks, Tel. 2253
Diakoniestation Weener e.V.
Mühlenstraße 8, Tel. 0 49 51-913 940
Altenzentrum Rheiderland 
Mühlenstr. 10a, Tel. 04951-91090
Kaufhaus Diakonisches Werk 
Rheiderland Tel. 04951-6924813
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FAMILIEN NACHRICHTEN

BEERD IGUNGEN
WIR HABEN IN UNSERER GEMEINDE 
ABSCHIED GENOMMEN VON

Erich Schröder 80 Jahre
Hilko Feldmann 81 Jahre
Tanja Witte  38 Jahre
Helga Fokken geb. Meyer 81 Jahre
Stefan Sinning 39 Jahre
Emil Neuendorf 70 Jahre
Hinrich Otten  73 Jahre
Bertha Nanninga 87 Jahre
Fritz Rand   80 Jahre
Ingrid Borchers geb. Hansen 80 Jahre
Lübberta Hänchen geb. Schulte 81 Jahre
Hans-Georg Freese 81 Jahre

Von guten Mächten 
wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost was 
kommen mag.
(Kehrvers)

KONZERTE
Sonntag, 18.06.2023  |  15.00 Uhr  |  Organeum NORDISCHES FEST / NORDISCHE FEEST

Sonnabend, 24.06.2023  |  19.00 Uhr

16. Großes Bläser- und Orgelkonzert Deutschland und Nederland singen
Donnerstag, 29.06.2023  |  19.00 Uhr Maurice Steger & Elbipolis Barockorchester

Sonntag, 04.06.2023  |  17.00 Uhr  |  Georgskirche Orgelkonzert mit Lea Suter, Bremen

Sonntag, 02.07.2023  |  17.00 Uhr  |  Georgskirche Orgelkonzert mit Pieter Dirksen, Cuijk, NL

Sonntag, 23.07.2023  |  15.00 Uhr  |  Organeum VENIZIANISCHES FEST / VENICISCH FEEST

Sonntag, 06.08.2023  |  17.00 Uhr   |  Georgskirche Orgelkonzert mit Ludolf Heikens, Midwolda, NL

Sonntag, 03.09.2023  |  15.00 Uhr  |  Organeum GARTENFEST MIT KAMMERMUSIK 

Sonntag, 03.09.2023  |  17.00 Uhr  |  Weener  |  Georgskirche Flötenquartette und Orgelwerke von W. A. Mozart

Die Mitglieder der Baumgruppe sucht 
für dieses Jahr noch den geeigneten 
Tannenbaum, der dann zum  
Weihnachtsbaum werden soll. 
Bitte melden Sie sich beim Küster 
unserer Kirche.
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E01.6.23 15.45 Uhr Spielkreis Spielmäuse, ab zwei Jahren, Info: Carola Deinis, cade12@web.de

01.6.23 19.00 Uhr Männertreff- Man(n) trifft sich im Wasserwerk
02.6.23 19.00 Uhr Handarbeiten in der Langen Nacht der Nadel
04.6.23 9.45 Uhr Taufgottesdienst, Pastorin Dohrmann-Westerdijk, anschl. Tee im Gemeindehaus
05.6.23 14.30 Uhr Altenkreis
08.6.23 15.45 Uhr Spielkreis Spielmäuse
08.6.23 19.00 Uhr Spieleabend-Gesellschaftsspiele für Erwachsene
11.6.23 9.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Chorraum, Pastorin Dohrmann-Westerdijk 
14.6.23 15.00 Uhr Frauengesprächskreis
15.6.23 15.45 Uhr Spielkreis Spielmäuse
15.6.23 19.30 Uhr Offener Frauenabend, festlicher Abend vor der Sommerpause
18.6.23 11.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst, Pastorin Dohrmann-Westerdijk und Team
19.6.23 14.30 Uhr Altenkreis 
21.6.23 9.30 Uhr Frauentreff
25.6.23 9.45 Uhr Gottesdienst, Pastor Schwirzer
27.6.23 18.00 Uhr Planung der Kindergottesdienste
29.6.23 15.45 Uhr Spielkreis Spielmäuse
02.7.23 9.45 Uhr Taufgottesdienst, Pastorin Dohrmann-Westerdijk, anschl. Tee im Gemeindehaus
03.7.23 14.30 Uhr Altenkreis
06.7.23 15.00 Uhr Spielenachmittag – Gesellschaftsspiele für Erwachsene

15.45 Uhr Spielkreis Spielmäuse

19.00 Uhr Männertreff-Man(n) trifft sich im Kaminzimmer
07.7.23 19.00 Uhr Lange Nacht der Nadel 
09.7.23 11.00 Uhr Kindergottesdienst im Chorraum
09.7.23 13.00 Uhr! Gottesdienst Lektorin Tanja Bernardy
12.7.23 15.00 Uhr Frauengesprächskreis
13.7.23 15.45 Uhr Spielkreis Spielmäuse
16.7.23 9.45 Uhr Gottesdienst, Predigerin im Ehrenamt Angelika Wilken
17.7.23 14.30 Uhr Altenkreis 
19.7.23 9.30 Uhr Frauentreff
20.7.23 15.45 Uhr Spielkreis Spielmäuse
23.7.23 10.00 Uhr Sommerkirche, wir sind in die ev.-luth. Erlöserkirche zum Gottesdienst eingeladen, Pastor Wienbeuker
30.7.23 9.45 Uhr Gottesdienst Pastor Lohrer
01.8.23 18.30 Uhr Gemeindebrief-Redaktionskreis
03.8.23 19.00 Uhr Männertreff – Man(n) trifft sich im Kaminzimmer
04.8.23 19.00 Uhr Lange Nacht der Nadel 
06.8.23 9.45 Uhr Taufgottesdienst, Pastor Köstlin-Büürma, anschl. Tee im Gemeindehaus
07.8.23 14.30 Uhr Altenkreis
09.8.23 15.00 Uhr Frauengesprächskreis
13.8.23 9.45 Uhr Sommerkirche, ev.-luth. Gemeinde ist in unserer Kirche zum Gottesdienst mit Abendmahl eingeladen, 

Pastorin Dohrmann-Westerdijk
11.00 Uhr Kindergottesdienst im Chorraum

16.8.23 9.30 Uhr Frauentreff
17.8.23 19.30 Uhr Offener Frauenabend
19.8.23 Ökumenischer Schulanfängergottesdienst in der ev.-luth. Kirche
20.8.23 9.45 Uhr Gottesdienst, Pastorin Dohrmann-Westerdijk
21.8.23 14.30 Uhr Altenkreis
24.8.23 15.45 Uhr Spielkreis Spielmäuse
25.8.23 16.00 Uhr Dankeschön-Treffen der Gemeindebriefverteiler
27.8.23 9.45 Uhr Gottesdienst, Pastor Schwirzer
27.8.23 16.00 Uhr Musikalischer Spaziergang

Hinweis zum Datenschutz: In unserem Gemeindebrief nennen wir Personen im Zusammenhang mit Amtshandlungen. 
Wir veröffentlichen auch Geburtstage von Gemeindemitgliedern über die 80 Jahre und älter sind. Falls Sie dies nicht 
wünschen, geben Sie bitte eine Mitteilung an das Gemeindebüro. Auf die Adressenangaben müssen wir aus datenschutz-
rechtlichen Gründen verzichten.


